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Schon seit langer Zeit dienen Naturstoffe als Ausgangspunkt für neue Wirkstoffe. Deren 
chemische Synthese stellt ein attraktives Ziel dar und ermöglicht die Bereitstellung zusätz-
licher Derivate und Analoga der Naturstoffe. Beispielsweise sind hier die in dieser Arbeit 
behandelten Substanzklassen der Isocumarine und Naphthopyranone zu nennen, welche 
vielfältige biologische Eigenschaften besitzen. 

Für die chemischen Synthesen und mechanistischen Aufklärungen der Reaktionsmecha-
nismen wurde in dieser Arbeit ein breites Methodenspektrum angewandt: Die theoretischen 
Betrachtungen konnten mittels DFT-Rechnungen untermauert werden, für die Synthesen 
wurden sowohl biokatalytische Ansätze, wie die enantioselektiv-katalytischen Transforma-
tionen mittels Alkoholdehydrogenasen (ADH) oder Aldolasen (DERA), verfolgt, als auch neue 
Bororganyle eingesetzt. 

Zusätzlich wurden die Verbindungen auf ihre biologische Aktivität, hinsichtlich Zytotoxizität 
und ihrem Potential zur Inhibierung von ABC-Transportern getestet. Die Überexpression der 
ABC-Transporter ist ein bekannter Mechanismus der Resistenzbildung gegenüber Medika-
menten, weshalb deren Inhibierung einen interessanten Ansatz zur Resistenzbekämpfung 
darstellt. Abschließend wurden mit Hilfe der biologischen Daten Struktur-Aktivitäts-Bezie-
hungen aufgestellt. 
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Schon seit langer Zeit dienen Naturstoffe als Ausgangspunkt für neue Wirkstoffe. Deren 
chemische Synthese stellt ein attraktives Ziel dar und ermöglicht die Bereitstellung zusätz-
licher Derivate und Analoga der Naturstoffe. Beispielsweise sind hier die in dieser Arbeit 
behandelten Substanzklassen der Isocumarine und Naphthopyranone zu nennen, welche 
vielfältige biologische Eigenschaften besitzen. 

Für die chemischen Synthesen und mechanistischen Aufklärungen der Reaktionsmecha-
nismen wurde in dieser Arbeit ein breites Methodenspektrum angewandt: Die theoretischen 
Betrachtungen konnten mittels DFT-Rechnungen untermauert werden, für die Synthesen 
wurden sowohl biokatalytische Ansätze, wie die enantioselektiv-katalytischen Transforma-
tionen mittels Alkoholdehydrogenasen (ADH) oder Aldolasen (DERA), verfolgt, als auch neue 
Bororganyle eingesetzt. 

Zusätzlich wurden die Verbindungen auf ihre biologische Aktivität, hinsichtlich Zytotoxizität 
und ihrem Potential zur Inhibierung von ABC-Transportern getestet. Die Überexpression der 
ABC-Transporter ist ein bekannter Mechanismus der Resistenzbildung gegenüber Medika-
menten, weshalb deren Inhibierung einen interessanten Ansatz zur Resistenzbekämpfung 
darstellt. Abschließend wurden mit Hilfe der biologischen Daten Struktur-Aktivitäts-Bezie-
hungen aufgestellt. 
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